
STADT PFUNGSTADT JETZT AUCH BEI WHATSAPP

Neuer Kanal für eine direktere 
und schnellere Kommunikation
Die Stadt Pfungstadt er­
weitert ihr digitales Infor­
mationsangebot und ist 
ab sofort auch mit einem 
eigenen Kanal bei Whats­
App vertreten. Damit er­
halten Bürgerinnen und 
Bürger eine weitere Mög­
lichkeit, sich schnell und 
unkompliziert über aktuelle 
Themen, wichtige Hinweise 
und Neuigkeiten aus dem 
Stadtgeschehen zu infor­
mieren.

Der neue WhatsApp-Kanal 
ergänzt die bereits beste-
henden Kommunikationsan-
gebote der Stadt. Informa-
tionen zu aktuellen Themen, 
Veranstaltungen, Baustellen, 
Einschränkungen oder an-
deren wichtigen Entwicklun-
gen werden auch weiterhin 
über die städtische Websei-
te sowie die Social-Media-
Kanäle auf Instagram und 
Facebook veröffentlicht.
Mit WhatsApp kommt nun 
ein zusätzlicher Weg hinzu, 
über den Nachrichten direkt 
und unkompliziert auf dem 
eigenen Smartphone emp-
fangen werden können. Ziel 
ist es, die Menschen dort 

zu erreichen, wo sie sich im 
digitalen Alltag ohnehin be-
wegen, und wichtige Infor-
mationen schnell zugänglich 
zu machen.
Dabei versteht sich der 
WhatsApp-Kanal ausdrück-
lich als Ergänzung zu den 
bestehenden Angeboten. 
Die städtische Webseite 
bleibt weiterhin die zentrale 
Anlaufstelle für ausführliche 
und weiterführende Infor-
mationen. Instagram und 
Facebook bieten darüber 
hinaus aktuelle Einblicke in 
das Stadtgeschehen und 
ermöglichen es, Inhalte auf 
unterschiedlichen Wegen zu 
teilen und zu verbreiten.
Mit dem Ausbau der digita-
len Kommunikationskanäle 
möchte die Stadt Pfungstadt 
ihre Bürgerinnen und Bür-

ger noch besser, schneller 
und auf vielfältigen Wegen 
informieren. Denn moderne 
Verwaltungskommunikation 
bedeutet auch, Informa-
tionen einfach zugänglich 
zu machen und die unter-
schiedlichen Nutzungsge-
wohnheiten der Menschen 
zu berücksichtigen.
Wer künftig keine wichtigen 
Neuigkeiten aus Pfungstadt 
verpassen möchte, kann 
dem offiziellen WhatsApp-
Kanal der Stadt folgen und 
erhält aktuelle Informatio-
nen direkt über den Mes-
senger. Natürlich bleiben 
auch die bekannten Infor-
mationswege weiterhin be-
stehen, ob auf der Websei-
te, bei Instagram, Facebook 
oder nun auch über What-
sApp.

PFUNGSTADT - AKTUELL

GEMEINSAM FÜR EIN SAUBERES PFUNGSTADT 

Müll gehört in den Mülleimer
Der Mülleimer auf dem ab­
gebildeten Standort wird 
derzeit repariert. Leider wur­
den in der Zwischenzeit Müll 
und Hundekotbeutel einfach 
daneben abgelegt.

Diesen Vorfall möchten wir 
zum Anlass nehmen, an et-
was zu erinnern, das im Alltag 
selbstverständlich sein sollte: 
Abfälle gehören in einen da-
für vorgesehenen Mülleimer – 

nicht auf den Boden. Das gilt 
auch dann, wenn der nächste 
Abfalleimer ein paar Meter 
entfernt ist oder ein Müllei-
mer vorübergehend nicht zur 
Verfügung steht.
Achtlos weggeworfener Müll 
beeinträchtigt nicht nur das 
Stadtbild, sondern kann auch 
Mensch, Tier und Umwelt 
schaden. Mit nur wenigen 
zusätzlichen Schritten kann 
jede und jeder dazu bei-

tragen, unsere Stadt sauber 
und lebenswert zu halten. 
Die Stadt Pfungstadt bittet 
daher alle Bürgerinnen und 
Bürger um ihre Unterstützung: 
Nutzen Sie die vorhandenen 
Abfalleimer und entsorgen 
Sie Müll sowie Hundekot-
beutel stets ordnungsgemäß. 
Gemeinsam sorgen wir für ein 
sauberes Pfungstadt! Vielen 
Dank für Ihre Rücksicht und 
Ihr Engagement.

www.pfungstadt.de • www.facebook.com/PfungstadtNews • www.instagram.com/stadt.pfungstadt� (ViSdP): Magistrat der Stadt Pfungstadt – KW 26 | 05.09.2026

NÄCHSTER TERMIN BÜRGERSPRECHSTUNDE 

24. September im Büro 
Am Donnerstag, den 24. 
September 2026 geht die 
Bürgersprechstunde in die 
nächste Runde. Dieses Mal 
wieder wie gewohnt im 
Büro des Bürgermeisters.
In der Zeit von 16:30 bis 
17:30 Uhr sind Bürgerinnen 
und Bürger herzlich einge-
laden, ihre Anliegen, Fragen 
oder Anregungen persönlich 
im Büro des Bürgermeisters 
vorzutragen. Der persönli-
che Dialog ist ein wichtiger 

Bestandteil einer transpa-
renten und bürgernahen 
Verwaltung und bietet Raum 
für individuelle Themen.
Für die Sprechstunde wer-
den vier Zeitfenster à 15 
Minuten vergeben, um je-
dem Anliegen ausreichend 
Zeit und Aufmerksamkeit 
zu widmen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung ist da-
her erforderlich und kann 
unkompliziert per E-Mail 
an buergermeister@pfung-

stadt.de oder per Telefon 
unter 06157 988-1100 erfol-
gen.
Um eine bestmögliche Vor-
bereitung zu gewährleisten 
und die Gespräche effizient 
zu gestalten, wird gebeten, 
das jeweilige Anliegen be-
reits bei der Anmeldung 
kurz zu schildern. So kann 
die Bürgersprechstunde ge-
zielt vorbereitet und für alle 
Beteiligten optimal genutzt 
werden.

WAS IST LOS IN PFUNGSTADT?

Anstehende Termine
Sie haben Termine, für 
Ihren Verein oder Ihre In­
stitution, dann senden Sie 
uns diese bitte per Mail an 
presse@pfungstadt.de. Wir 
freuen uns auf Ihre Einrei­
chungen.

PFUNGSTADT 
► 05.09.2026 / Pfungstäd-
ter Wochenmarkt – Stadt-
haus I, Kirchstraße 12 – 14 | 
07:30 – 13:00 Uhr
► 05.09.2026 / Pfungstäd-
ter FAIRein e.V. beim Wo-
chenmarkt – Stadthaus I, 
Kirchstraße 12 - 14 | 09:00 
– 12:00 Uhr
► 05.09.2026 / Tag der 
Pfungstädter Feuerwehr 
2026 – Feuerwehr Pfung-
stadt | ab 18:30 Uhr Uhr
► 06.09.2026 / Tag der 
Pfungstädter Feuerwehr 
2026 – Feuerwehr Pfung-
stadt | 10:00 – 17:00 Uhr
► 07.09.2026 / Assistenz-
Dienst für die ältere Gene-
ration – Seniorentreff, Kirch-
straße 19 – 21 | 10:30 – 12:00 
Uhr 
► 08.09.2026 / Der kleine 
Pfungstädter Wochenmarkt! 
– Am Alten E-Werk, Brun-
nenstraße 9 | 09:00 – 12:00 
Uhr
► 08.09.2026 / Treffen der 
NABU Pfungstadt – NABU-
Garten, Eschollbrücker Stra-
ße | ab 13:30 Uhr

► 08.09.2026 / Lesung Mi-
chael Kibler „Bunkermäd-
chen“ – Saalbaukino Pfung-
stadt | 19:30 – 22:00 Uhr
► 09.09.2026 / Spaß und 
Sport im Freien für Leute ab 
60 – Bewegungsparcours | 
10:00 – 11:00 Uhr
► 09.09.2026 / Mahnwa-
che gegen den Krieg in der 
Ukraine – Stadthaus I, Kirch-
straße 12 - 14 | 18:30 – 19:15 
Uhr
► 10.09.2026 / Treffen der 
NABU Pfungstadt, Escholl-
brücker Straße | ab 13:30 
Uhr
► 10.09.2026 / Vorsorge-
vollmacht & Betreuungs-
verfügung – Informations-
veranstaltung – Ehemalige 
Synagoge, Hillgasse | 17:00 
– 19:00 Uhr 
► 10.09.2026 / Handy- und 
Computer- Hilfe – Senioren-
treff, Kirchstraße 19 – 21 | 
17:30 – 19:00 Uhr
► 11.09.2026 / Pfungstädter 
Straßenkerb 2026 | ab 17:30 
Uhr Umzug
► 12.09.2026 / Pfungstädter 
Wochenmarkt – Stadthaus I, 
Kirchstraße 12 – 14 | 07:30 – 
13:00 Uhr
► 12.09.2026 / Pfungstäd-
ter Straßenkerb 2026 | ganz-
tägig
► 13.09.2026 / Pfungstäd-
ter Straßenkerb 2026 | ganz-
tägig

► 14.09.2026 / Assistenz-
Dienst für die ältere Gene-
ration – Seniorentreff, Kirch-
straße 19 – 21 | 10:30 – 12:00 
Uhr
► 14.09.2026 / Spiele-Treff 
– Seniorentreff, Kirchstraße 
19 – 21 | 14:30 – 17:00 Uhr
► 15.09.2026 / Der kleine 
Pfungstädter Wochenmarkt! 
– Am Alten E-Werk, Brun-
nenstraße 9 | 09:00 – 12:00 
Uhr
► 15.09.2026 / Treffen der 
NABU Pfungstadt – NABU-
Garten, Eschollbrücker Stra-
ße. | ab 13:30 Uhr
► 15.09.2026 / Lachyoga im 
Seniorentreff – Senioren-
treff, Kirchstraße 19 - 21 | 
18:00 – 19:00 Uhr
► 16.09.2026 / Spaß und 
Sport im Freien für Leute ab 
60 – Bewegungsparcours, 
Akazienanlage | 10:00 – 
11:00 Uhr
► 16.09.2026 / Szenisches 
Spiel – Seniorentreff, Kirch-
straße 12 – 14 | ab 10:00 Uhr
► 17.09.2026 / Treffen der 
NABU Pfungstadt – NABU-
Garten, Eschollbrücker Stra-
ße | ab 13:30 Uhr

ESCHOLLBRÜCKEN
► 17.09.2026 / Café Klatsch 
und Kinderkino im Familien-
zentrum Pfungstadt – Bür-
gerheim Eschollbrücken | 
15:00 – 17:30 Uhr

WIEDERKEHRENDE STRASSENBEITRÄGE

Beitragsbescheide für 2024 und 2025
Die Stadt Pfungstadt wird in 
diesem Jahr wieder die wie­
derkehrende Straßenbeiträge 
erheben. Die nun anstehende 
Abrechnung betrifft die Jahre 
2024 und 2025. Der Versand 
der entsprechenden Beitrags­
bescheide ist ab dem 17. Sep­
tember 2026 vorgesehen.

Für die betroffenen Grund-
stückseigentümerinnen und 
Grundstückseigentümer gibt 
es dabei eine wichtige In-
formation: Die Beitragssätze 
fallen für beide Jahre deut-
lich niedriger aus als bei den 
vergangenen Abrechnungen. 
Für das Abrechnungsgebiet 
„Kernstadt Pfungstadt“ gelten 
folgende Beitragssätze:
•	2024: 0,41 Euro je Quadrat-
meter Grundstücksfläche
•	2025: 0,26 Euro je Quadrat-
meter Grundstücksfläche
Zum Vergleich: Für das Jahr 
2023 lag der Beitragssatz bei 
0,52 Euro je Quadratmeter, 
für 2022 bei 0,98 Euro. Die 
Entwicklung zeigt damit eine 
deutliche Entlastung gegen-
über den vergangenen Ab-
rechnungsjahren.

Wofür werden die Beiträge 
erhoben?

Die wiederkehrenden Straßen-
beiträge dienen dazu, einen 
Teil der Kosten für beitragsfä-
hige Investitionen in die kom-

munale Verkehrsinfrastruktur 
zu finanzieren. In den Jahren 
2024 und 2025 wurden bezie-
hungsweise werden unter an-
derem Maßnahmen an Straßen 
umgesetzt oder vorbereitet. 
Dazu gehören beispielsweise 
die Sanierung der Freiligrath-
straße, die Erneuerung der 
Ludwig-Clemenz-Straße sowie 
Planungen für die grundhafte 
Erneuerung der Goethestraße 
und der Robert-Bosch-Straße.
Anders als bei einmaligen Stra-
ßenbeiträgen werden die bei-
tragsfähigen Kosten bei den 
wiederkehrenden Straßenbei-
trägen nicht ausschließlich den 
Grundstücken an einer einzel-
nen ausgebauten Straße zu-
geordnet. Stattdessen werden 
die Kosten innerhalb des je-
weiligen Abrechnungsgebiets 
verteilt. Damit wird die Bei-
tragslast auf eine größere Zahl 
von Grundstücken verteilt.
Für die nun anstehende Ab-
rechnung wurden die Investi-
tionsaufwendungen der Jah-
re 2024 und 2025 detailliert 

überprüft. Dabei wurde insbe-
sondere berücksichtigt, wel-
che Aufwendungen tatsäch-
lich beitragsfähig sind. Nicht 
beitragsfähige Kosten wurden 
nicht in die Berechnung ein-
bezogen.

Stadt beteiligt sich ebenfalls 
an den Kosten

Auch die Stadt Pfungstadt 
selbst trägt einen Teil der Kos-
ten. Über den sogenannten 
Gemeindeanteil beteiligt sich 
die Stadt an den Aufwendun-
gen für die Infrastruktur. Für 
die einzelnen Abrechnungsge-
biete wurden Gemeindeantei-
le zwischen 25 und 35 Prozent 
festgelegt. In der Kernstadt 
Pfungstadt beträgt der Ge-
meindeanteil 30 Prozent.
Die Höhe der wiederkehren-
den Straßenbeiträge kann 
von Jahr zu Jahr unterschied-
lich ausfallen. Sie hängt unter 
anderem davon ab, welche 
beitragsfähigen Investitionen 
im jeweiligen Abrechnungs-

jahr angefallen sind. Zusätzlich 
können Ausgleichsbeträge aus 
früheren Jahren die Beitrags-
höhe beeinflussen.
Für die Jahre 2022 bis 2025 
werden entsprechende Aus-
gleichsbeträge ratierlich be-
rücksichtigt. Aus den Jahren 
2017 bis 2021 ergibt sich da-
bei ein umlagefähiger Mehr-
aufwand von insgesamt rund 
1,55 Millionen Euro, der über 
mehrere Jahre verteilt ausge-
glichen wird.

Künftig jährliche Abrechnung

Aus den Erfahrungen der ver-
gangenen Jahre möchte die 
Stadt Pfungstadt Konsequen-
zen ziehen. Ziel ist es, die Ent-
wicklung der Beiträge künftig 
möglichst planbarer zu gestal-
ten und starke Schwankungen 
soweit wie möglich zu vermei-
den. Die Stadt will deshalb In-
vestitionen und deren zeitliche 
Umsetzung möglichst voraus-
schauend planen.
Die vollständige Beitragskalku-
lation sowie die Beschlussvor-
lage zur Beitragssatzsatzung 
sind im öffentlichen Sitzungs-
dienst der Stadt Pfungstadt 
einsehbar. Dort finden sich 
auch die zugrunde liegenden 
Berechnungen und Anlagen.
Weitere Informationen sind 
im öffentlichen Sitzungsdienst 
unter Vorgang 68/2026 abruf-
bar.

SCHIMMEL: KURZ & KLAR

Liebe Pfungstädterinnen und 
Pfungstädter,

die Sommerferien sind vorbei, 
der Alltag ist zurück und damit 
geht es auch bei uns im Stadt-
haus wieder mit voller Energie 
weiter. In den vergangenen 
Wochen ist in Pfungstadt na-
türlich nicht alles stehen ge-
blieben. Jetzt heißt es aber: 
Ärmel hochkrempeln, Projekte 
weiter voranbringen und un-
sere Stadt gemeinsam weiter-
entwickeln.
Ein Thema, das dabei immer 
wichtiger wird, ist die Digita-
lisierung unserer Verwaltung. 
Wir wollen Verwaltungsab-

läufe einfacher, schneller und 
moderner machen: für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter genauso wie für die 
Bürgerinnen und Bürger. Di-
gitalisierung ist für mich kein 
Selbstzweck, sondern soll 
ganz konkret den Alltag er-
leichtern.
Auch beim Neubau unseres 
Schwimmbads geht es sicht-
bar voran. Wer an der Baustel-
le vorbeikommt, kann inzwi-
schen täglich sehen, wie das 
Gebäude Gestalt annimmt. 
Das macht deutlich: Das Pro-
jekt wird Realität. Bis zur Fer-
tigstellung liegt noch Arbeit 
vor uns, aber der Baufort-

schritt ist ein gutes Zeichen 
und zeigt, dass wir Schritt für 
Schritt vorankommen.
Ein weiteres Thema, das mir 
besonders wichtig ist, ist die 
Sauberkeit in unserer 
Stadt. Wir alle wollen 
in einem gepflegten 
und lebenswerten 
Pfungstadt wohnen. 
Deshalb müssen wir 
genau hinschau-
en, wo es Probleme 
gibt, und gemeinsam 
daran arbeiten, die-
se zu lösen. 
Die Stadt 
kann dabei 
viel tun, 

aber auch jede Einzelne und 
jeder Einzelne kann seinen 
Beitrag leisten. Sauberkeit ist 
eine Gemeinschaftsaufgabe. 
Nach den Sommerferien ste-

hen damit viele Aufgaben 
auf unserer Agenda. 
Wir werden weiter 
Tempo machen, Pro-
jekte voranbringen 
und gleichzeitig zu-
hören, wo der Schuh 
drückt.

Ihr Bürgermeister
Maximilian 

Schimmel

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE FÜR PFUNGSTADT

Neue externe Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte für Pfungstadt
Die Stadt Pfungstadt hat mit 
Vivian Groapa eine neue ex­
terne Frauen- und Gleichstel­
lungsbeauftragte. Sie steht 
künftig Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Beschäftig­
ten der Stadtverwaltung als 
Ansprechpartnerin für Fra­
gen rund um Gleichstellung, 
Chancengerechtigkeit und 
Benachteiligungen zur Ver­
fügung.

Zu ihren Aufgaben gehören 
unter anderem die Beratung 
bei gleichstellungsrelevanten 

Anliegen, die Unterstützung 
bei Benachteiligungen sowie 
die Begleitung von Maßnah-
men zur besseren Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. Als 
externe Beauftragte bringt 
Vivian Groapa zudem einen 
unabhängigen Blick von au-
ßen ein und unterstützt die 
Stadtverwaltung bei gleich-
stellungsrelevanten Themen.
„Mir ist es wichtig, ein of-
fenes Ohr für die Anliegen 
der Menschen zu haben und 
bei Fragen rund um Gleich-
stellung unkompliziert wei-

terzuhelfen. Gleichstellung 
bedeutet für mich, dass alle 
Menschen unabhängig von 
ihrem Geschlecht die gleichen 
Möglichkeiten und Chancen 
haben“, erklärt Vivian Groapa.
Mit der neuen externen Frau-
en- und Gleichstellungsbe-
auftragten möchte die Stadt 
Pfungstadt eine niedrig-
schwellige Anlaufstelle schaf-
fen und ihr Engagement für 
Chancengerechtigkeit, eine 
offene Stadtgesellschaft und 
ein respektvolles Miteinander 
weiter stärken.Vivian Groapa

Stadt Pfungstadt: Ab jetzt auch auf WhatsApp


